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Beschluss der Gemeindevertretung Bentwisch liber die Voranfrage zur Errichtung eines EFH
mit Garage auf dem Flurstiick 12/3 der Flur 4 Gemarkung Bentwisch

Amt/Aktenzeichen: BUE / VA Neubau EFH Flur 4, Flurstliick 12/3 | Erstellungsdatum: 19.04.2022

Verfasser: Ines Patza Status: offentlich

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium

27.04.2022 Bauausschuss Bentwisch
05.05.2022 Gemeindevertretung Bentwisch

Sachverhalt:

Der Gemeindevertretung der Gemeinde Bentwisch liegt im Rahmen der Beteiligung durch die Untere
Bauaufsichtsbehérde nach § 36 BauGB die Voranfrage zur Errichtung eines EFH mit Garage auf dem
Flurstick 12/3 der Flur 4 Gemarkung Bentwisch zur Stellungnahme vor.

Stellungnahme der Verwaltung:

Das Vorhabengrundstiick gehort zu einer ,Siedlung® von 5 bebauten Grundstlicken, die durch eine
Privatstralle vom Gartenweg erschlossen werden.

Das Vorhabengrundstiick grenzt direkt an den Gartenweg an.

Von der Lage her ist es dem Bebauungszusammenhang der Ortslage Bentwisch zuzuordnen.

Die Beurteilung erfolgt nach § 34 BauGB, Bauen im Innenbereich.

Das Grundstuick ist derzeit mit einem Nichtwohngebdude bebaut, welches nach positivem Bescheid
abgerissen und durch das geplante Wohnhaus mit Garage, 1 geschossig mit ausgebautem
Dachgeschoss ersetzt werden soll.

Im Bereich dieser ,Siedlung” sind bereits Umnutzungen der ehemals als Garten-/Wochenendhaus
genutzten baulichen Anlagen zu Wohngebauden mit Zustimmung der Gemeinde erfolgt.

Das Vorhabengrundstiick weicht mit seiner Gré3e von 297 m? zwar von den Ublichen
Baugrundstucksgrofien ab, ist jedoch bei einer GRZ von 0,4 fur allg. Wohngebiet mit der
Hauptnutzung (dem Wohnen) mit 118 m?, unter Beachtung der zuldssigen Uberschreitung der GRZ
mit Nebenanlagen bis 0,6 = 178 m? bebaubar.

Betrachtet man die Bebauung auf3erhalb des B-Plangebietes NR. 5 (,NTK-Gebiet*) an welches das
Vorhabengrundstlick angrenzt, gibt es in diesem Bereich keine Bebauungsstruktur die vorbildgebend
ist.

Unter Beachtung der Beurteilungskriterien nach § 34 BauGB, fiigt sich aus Sicht der Verwaltung das
erfragte Wohngebaude in den Abmalen 8,50 x 8,50 m zzgl. einer Garage von 5 x 6 m (GRZ 0,24 fir
Wohnhaus und zzgl Garage = 0,34) mit einem Vollgeschoss und ausgebauten Dachgeschoss (kein 2.
Vollgeschoss) bauplanungsrechtlich in das Umfeld ein.

Die ErschlieBung ist gesichert.

Stellungnahme des Bauausschusses:
Der Bauausschuss empfiehlt mit 9 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthalten das gemeindliche
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Einvernehmen unter den folgenden Bedingung zu erteilen:

1. Einhaltung GRZ

2. Einhaltung Abstandsflachen

3. Antrag an WWAV zum Anschluss des Grundstlickes an die

Niederschlagsentwasserungsleitung, da der Teich nicht geeignet ist mehr Wasser
aufzunehmen

Kurze Stellungnahme der Verwaltung zu den Bedingungen:
Die Gemeinde hat nach § 36 BauGB ausschlief3lich bauplanungsrechtliche Belange zu beurteilen.
Dazu gehort die GRZ. In der Stellungnahme der Verwaltung ist ausflihrlich auf die GRZ eingegangen
worden. Sie endet bei 0,34. Die BauNVO gibt die Maximalwerte vor.
Die Einhaltung der Abstandsflachen ist ein bauordnungsrechtlicher Belang. Ohne dessen Einhaltung
oder Ubernahme von Abstandsfldchen von den angrenzenden Nachbarn wére dies ein ,KO-
Kriterium®. Dies prtift jedoch die Untere Bauaufsichtsbehérde.
Abstandsflachen diirfen auf offentliche Stral3en fallen, maximal bis zu deren Mitte. Die Verwaltung
empfiehlt diese Bedingung als Hinweis dahingehend umzuformulieren, dass die Gemeinde einer
Abstandsfléchentibernahme Uber die Mitte des Gartenweges hinaus nicht zustimmen wird.
Der an das Vorhabengrundstiick angrenzende Teich gehért der Eigentiimergemeinschaft. Er dient
nicht vordergriindig der Grundstiicksentwésserung.
Der Antrag auf Anschluss auf die im Gartenweg befindliche Niederschlagswasserleitung kann nur als
Empfehlung ausgesprochen werden.

Die Erganzung ist im Beschluss kursiv geschrieben!

Beschlussvorschlaqg:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bentwisch beschlie3t im Rahmen der Beteiligung durch die
Untere Bauaufsichtsbehdrde nach § 36 BauGB der Voranfrage zur Errichtung eines EFH mit Garage
auf dem Flurstlick 12/3 der Flur 4 Gemarkung Bentwisch das gemeindliche Einvernehmen aus
bauplanungsrechtlicher Sicht fur ein Wohnhaus mit einem Vollgeschoss und ausgebautem
Dachgeschoss (kein 2. Vollgeschoss) und einer Garage gemafR Lageplan der Voranfrage auf
Grundlage des § 34 BauGB zu erteilen.

Die Gemeinde weist darauf hin, dass einer Abstandsflacheniibernahme (iber die Mitte der 6ffentlichen
Verkehrsanlage Gartenweg hinaus nicht zustimmen wird.

AulBerdem sollte der Antragsteller/Bauherr auf Grund der Grundstiickskonstellation einen Antrag auf
Anschluss an die Niederschlagswasserleitung des WWAYV, welche sich im Gartenweg befindet
beantragen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Vertreter:
davon anwesend:

Zustimmung:

Ablehnung:

Enthaltung:

Anlage/n

Flurkarte, Lageplan, Bebauung im Umfeld

Seite: 2/2



	FLD_voname
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Anlage

